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Anhang B
R Series Zubehör

Das folgende Zubehör ist für R Series Geräte geeignet. Ihre Bestellung richten Sie bitte an die 
nächstgelegene ZOLL Vertriebsniederlassung.
Einmalgebrauch (SPU) = Einmaliger Gebrauch an einem Patienten

Elektroden/Pads, Paddles und Anschlüsse
OneStep-Reanimationselektroden

OneStep-Pacing-/Defibrillations-Elektroden mit Überwachung während des Pacings (MwP)

OneStep-Reanimationselektroden mit CPR (anterior/posterior)

OneStep-Reanimationselektroden mit CPR (anterior/posterior)
OneStep Complete

OneStep-CPR Elektroden für die pädiatrische Wiederbelebung

Multifunktions-Pacing/Defibrillations-Stat-padz® für Erwachsene (12 Paar/Karton)

OneStep-CPR Elektroden für die pädiatrische

Externe Paddles für Apex/Sternum mit integrierten pädiatrischen Elektroden

Autoklavierbare externe Griffe

Autoklavierbare interne Griffe ohne Schalter

Autoklavierbare interne Griffe mit Schalter

Autoklavierbare interne Kunststoffgriffe ohne Schalter

Autoklavierbare interne Kunststoffgriffe mit Schalter

Kabel
OneStep-Kabel (100-200V, 50/60Hz)

OneStep Pacing-Kabel (100-200V, 50Hz)

Multifunktionskabel mit CPR-D-Anschluss

AAMI EKG-Patientenkabel mit 3 Ableitungen (1,8 m oder 3,6 m)

AAMI EKG-Patientenkabel mit 3 Ableitungen, ESU

IEC EKG-Patientenkabel mit 3 Ableitungen 

AAMI EKG-Patientenkabel mit 5 Ableitungen 

IEC EKG-Patientenkabel mit 5 Ableitungen

Netzverlängerungskabel (3,6 m)

Netzkabel
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Akkus und Ladegeräte
SurePower-Ladegerät 

SurePower-Akku

SpO2-Sensoren und Kabel
LNCS Adtx
Einmalsensor für Patienten > 30 kg

LNCS Pdtx
Einmalsensor für Kinder und schlanke Erwachsene

LNCS Inf-L
Einmalsensor für Säuglinge 3-20 kg

LNCS Neo-L
Einmalsensor für Neugeborene < 3 kg

LNCS NeoPt-L
Wieder verwendbarer Sensor für Erwachsene und Kinder > 30 kg (Frühgeburten)

LNCS DCI
Reusable sensor for Adults and Pediatrics > 30 kg

LNCS DCIP
Wieder verwendbarer Sensor für Kinder 10-50 kg

LCN-4 wieder verwendbares Patientenkabel 1,2 m

LNC-10 wieder verwendbares Patientenkabel 3 m

Externes LNC-Verlängerungskabel, DB9-Anschluss, 1,2 m

LNCS-zu-LNOP-Adapterkabel, LNCS-Sensor zu LNOP-Patientenkabel

Wieder verwendbares LNOP DC-12 LNOP Direktverbindungskabel für Erwachsene, 3,6 m

EtCO2-Sensoren und Kabel
Mainstream
CAPNOSTAT 5 CO2-Sensor und Kabel

Einmal-Atemwegadapter für Kinder/Erwachsene

Einmal-Atemwegadapter für Neugeborene/Kinder

Wieder verwendbarer Atemwegadapter für Erwachsene

Wieder verwendbarer Atemwegadapter Neugeborene/Kinder

Einmal-Atemwegadapter für Kinder/Erwachsene mit Mundstück

CAPNO2mask, Large Adult (CAPNO2-Maske, für große Erwachsene)

CAPNO2mask, Standard Adult (CAPNO2-Maske, für durchschnittlich große Erwachsene)

CAPNO2mask, Pediatric (CAPNO2-Maske, Kinder)

Sidestream
LoFlo-Modul und -Kabel

Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme für den Einmalgebrauch, Erwachsene

Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme für den Einmalgebrauch, Kinder

Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme für den Einmalgebrauch, Säuglinge/Neugeborene
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Oral-/Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme für den Einmalgebrauch, Erwachsene

Oral-/Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme für den Einmalgebrauch, Kinder

Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme mit O2-Versorgung für den Einmalgebrauch, 
Erwachsene

Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme mit O2-Versorgung für den Einmalgebrauch, Kinder

Oral-/Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme mit O2-Versorgung für den Einmalgebrauch, 
Erwachsene

Oral-/Nasalkanüle für die CO2-Probenentnahme mit O2-Versorgung für den Einmalgebrauch, 
Kinder

Atemwegadapter-Kit für Erwachsene/Kinder (ET-Größen > 4,0 mm) für den Einmalgebrauch

Atemwegadapter-Kit für Erwachsene/Kinder mit Nafion-Schlauch (ET-Größen > 4,0 mm) für 
den Einmalgebrauch

Atemwegadapter-Kit für Kinder/Säuglinge (ET-Größen ≤ 4,0 mm) für den Einmalgebrauch

Atemwegadapter-Kit für Kinder/Säuglinge mit Nafion-Schlauch (ET-Größen ≤ 4,0 mm) für den 
Einmalgebrauch

NIBD-Manschetten und Schläuche 

Oberschenkel, wieder verwendbar: 38 bis 50 cm

Großer Erwachsener, wieder verwendbar: 31 bis 40 cm

Erwachsener, wieder verwendbar: 23 bis 33 cm

Kleiner Erwachsener, wieder verwendbar: 17 bis 25 cm

Kind, wieder verwendbar: 12 bis 19 cm

Neugeborenes Nr. 5, Einwegmanschette: 8,0 bis 15,0 cm

Neugeborenes Nr. 4, Einwegmanschette: 7,0 bis 13,0 cm

Neugeborenes Nr. 3, Einwegmanschette: 6,0 bis 11,0 cm

Neugeborenes Nr. 2, Einwegmanschette: 4,0 bis 8,0 cm

Neugeborenes Nr. 1, Einwegmanschette: 3,0 bis 6,0 cm

Luftschlauch mit pneumatischen Anschlüssen, 3 m

Luftschlauch mit pneumatischen Anschlüssen, 1,5 m

Verschiedenes
Registrierpapier, 80 mm Endlospapier

R Series Data COMM Card

R Series Data COMM II Card
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(Leerseite technisch bedingt)
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Anhang C
IInformationen zum

Wi-Fi-Funkmodul
Wenn dieser Defibrillator mit einem optionalen Wi-Fi-Funkmodul mit niedriger 
Ausgangsleistung ausgestattet ist, werden Daten zwischen dem Defibrillator und einem 
Drahtlosnetzwerk (Infrastrukturmodus) übertragen. Das Modul entspricht den folgenden 
Normen:

• Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Der Betrieb unterliegt den beiden folgenden Bedingungen: 
(1) Dieses Gerät darf keine schädlichen Interferenzen verursachen. Und: (2) Dieses Gerät 
muss alle empfangenen Interferenzen aufnehmen, einschließlich Interferenzen, die zu 
Störungen der Funkfunktion führen können.

• Industry and Science Canada, RSS 247. Der Betrieb unterliegt den beiden folgenden 
Bedingungen: (1) Dieses Gerät darf keine schädlichen Interferenzen verursachen. Und: (2) 
Dieses Gerät muss alle empfangenen Interferenzen aufnehmen, einschließlich Interferenzen, 
die zu Störungen der Funkfunktion führen können.

Änderungen bzw. Modifikationen an den Wi-Fi-Einstellungen oder dem R Series Zubehör für 
die drahtlose Kommunikation, die nicht ausdrücklich von dem für die Einhaltung der 
Vorschriften verantwortlichen Administrator genehmigt wurden, können zur Folge haben, dass 
der Bediener nicht mehr zur Verwendung des Geräts befugt ist.

Der Anwender wird angewiesen, den Bereich 20 cm um das Gerät freizuhalten, um die 
Einhaltung der FCC-Anforderungen sicherzustellen.

FCC/IC/EU: Dieses Gerät darf nur innerhalb geschlossener Räume und nur innerhalb des 
Frequenzbereichs 5.150 MHz bis 5.250 MHz eingesetzt werden.
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